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Zitat von Thamiel

Ah ja. Jetzt musst du nur noch erklären, wie die Verärgerung der Eltern über
Unterrichtsausfall dazu führt soll, dass sie sich bei der Politik für uns verwenden,
anstatt gegen uns. Auf die Erklärung bin ich sehr gespannt.
.

ich hab oben geschrieben "anderer Kulturkreis".

Klar waren meine Eltern genervt. Aber 1) hat mein Vater selbst gestreikt (nicht als Lehrer, aber
es war ja ein Generalstreik), 2) sie wissen, dass die Leute es doch nicht aus Spass machen. 6
Wochen Streik sind ca. 10 Wochen Lohn weniger. Feder das mal ab, 1 Monat vor Weihnachten.
Menschen streiken nicht, weil sie gerne an die frische Luft gehen. Sie streiken, weil sie für ihre
Rechte kämpfen.
und in Frankreich rotieren die Bildungsminister schneller als alle anderen Minister  Soviel
zum Druck vom Volk (da widerum finde ich es oft zu übertrieben, die Politiker können zum Teil
nicht arbeiten, weil sie dann ausgetauscht werden).

Aber: nur weil wir im öffentlichen Dienst keine messbare Wirtschaftskraft haben, müssen wir
uns alles gefallen lassen?
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